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Grußwort 

Claus Kumutat, Präsident des Bayerischen Landesamts für Umwelt 

Schwere Schäden und auch Todesfälle durch Hangbewegungen sind den Menschen nicht unbekannt. 
Unsere Altvorderen mieden die Ihnen bekannten gefährdeten Gebiete und wussten die Siedlungsent-
wicklung entsprechend zu steuern. Kam es trotzdem zu einem Ereignis, so wurde dieses meist 
schicksalhaft wahrgenommen – im Sinn von schlimm, nicht vorhersehbar und nicht zu verhindern. Ei-
ne Begutachtung durch Fachleute und Behörden erfolgte normalerweise nur im Akutfall. Bis vor eini-
gen Jahrzehnten waren die Kenntnisse über die Entstehungsprozesse von Hangbewegungen gering. 
Auch die Kartierung und Erfassung gefährdeter Gebiete erfolgte nur selten.  

In Bayern begann 1987 das Bayerische Geologische Landesamt mit der systematischen Erfassung 
von Hangbewegungen, zunächst im Alpenraum. Neben der Dokumentation und Beobachtung aktuel-
ler Geschehnisse und der Auswertung von Literatur kommt den „stummen Zeugen“ in der Landschaft 
eine besondere Bedeutung bei. Denn Mithilfe von Sturzblöcken, Anbruchkanten, Rutschmassen und 
vielen anderen Landschaftsformen lassen sich frühere Ereignisse rekonstruieren, auch wenn sie 
schon viele Jahrhunderte zurückliegen und keine schriftlichen Aufzeichnungen existieren. 

Diese Arbeit ist wichtig, weil die Wahrscheinlichkeit für ein Gefahrenereignis dort am höchsten ist, wo 
bereits Ähnliches geschehen ist. Über 10.000 Hangbewegungen – Sturzereignisse und Rutschungen 
– sowie gut 65.000 Dolinen und andere Subrosionsformen wurden bisher erfasst. Die Ereignisse sind 
jeweils mit Lage, Größe, Beschreibung und oft auch mit Fotos erfasst und stehen öffentlich einsehbar 
digital im UmweltAtlas Bayern zur Verfügung. 

Inzwischen sind in Bayern alle Alpenlandkreise mit ihrem Alpenvorlandanteil und Teile der Frankenalb 
mit Umland bearbeitet. Das entspricht etwa 27 % der Landesfläche Bayerns. 

Aufbauend auf den Erkenntnissen aus der Erfassung von „GEORISK-Objekte“ wurden auch Gefah-
renhinweiskarten entwickelt, die im Übersichtsmaßstab mögliche „Geo-Gefahren“ aufzeigen. Diese 
sind wichtige Informationsquelle für regionale und lokale Geogefahren über die nur sporadische Daten 
vorliegen, wie Steinschlag oder Hanganbrüche. Im Zuge der Erstellung der Gefahrenhinweiskarten er-
folgt ein intensiver Dialog mit den betroffenen Gemeinden und Landkreisen, um vor Ort einen best-
möglichen Wissenstransfer sicher zu stellen. Schließlich sind Kommunen und Verwaltung als Geneh-
migungs- und Sicherheitsbehörden wichtigste Adressaten.  

Wie schon bei den Altvorderen, nur wenn man die gefährdeten Gebiete kennt, kann man Gefahren 
vermeiden! Heutzutage beispielsweise durch die Einleitung konkreter Schritte zur Gefahrenabwehr 
oder die Anpassung von Flächennutzungsplanungen. Eins muss auch klar sein, die Gefahrenhinweis-
karte ist weder eine Bauverbotskarte, noch kann sie konkrete Gutachten ersetzen. Sie gibt Fachinfor-
mationen und hilft die Wachsamkeit zu erhöhen und leichtfertige Fehler zu verhindern, die vermeidba-
re Schäden und Kosten nach sich ziehen. 

Claus Kumutat, Präsident des Bayerischen Landesamts für Umwelt 
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Geogefahren im Alpenraum und im Alpenvorland 

Dr. Andreas von Poschinger, Bayerisches Landesamt für Umwelt 
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Dipl.-Ing. Fabian Rosa, Bayerisches Landesamt für Umwelt 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

18 Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 19 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

20 Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 21 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

22 Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 23 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

24 Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 25 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

26 Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 27 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

28 Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 29 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

30 Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 31 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

32 Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 33 



Geogefahren im bayerischen Juragebiet 

 

34 Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 



Daten und Karten im UmweltAtlas Bayern 

 

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt 2018 35 

Daten und Karten im UmweltAtlas Bayern 

Dipl. Geograph Hermann Reinartz, Bayerisches Landesamt für Umwelt 

Die Gefahrenhinweiskarte Bayern 
Die Gefahrenhinweiskarte als thematische Karte beinhaltet eine großräumige Übersicht über die Ge-
fährdungssituation durch Geogefahren unterschiedlicher Prozesstypen, nicht jedoch zu deren Intensi-
tät und Eintrittswahrscheinlichkeit. Sie wurde für den Zielmaßstab 1 : 25.000 objektunabhängig erar-
beitet und ist nur auf diesem gültig. Sie stellt keine parzellenscharfe Einteilung von Gebieten in un-
terschiedliche Gefahrenbereiche dar. Die Abgrenzung der Gefahrenhinweisflächen ist somit als Saum 
und nicht als scharfe Grenze zu verstehen. Es handelt sich um eine Darstellung von Gefahrenver-
dachtsflächen, die zum Zeitpunkt der Bearbeitung auf Basis der verfügbaren Informationen und mit 
Hilfe zeitgemäßer Methoden ermittelt werden konnten. Die Ermittlung der Gefahrenhinweisflächen er-
folgt objektunabhängig, das heißt ohne Berücksichtigung potenziell betroffener Bauwerke. Zu dieser 
Objektunabhängigkeit gehört auch, dass bestehende Schutzmaßnahmen explizit ignoriert werden. 
Selten auftretende Extremereignisse sind nicht berücksichtigt und müssen aus geologischer Sicht als 
nicht zu vermeidendes Restrisiko bezeichnet werden. Für jeden untersuchten Prozess werden Flä-
chen mit Hinweis auf Gefährdung (rot) und Flächen mit Hinweis auf Gefährdung im Extremfall 
(orange) ausgewiesen. Jeder Gefahrenprozess wird dabei unabhängig betrachtet, so dass sich Ge-
fahrenhinweisbereiche verschiedener Prozesse überlagern können. 

GEORISK-Objekte 
Die Ausweisung der Gefahrenhinweisflächen wird auf Grundlage des sog. Bodeninformationssystem 
Bayern (BIS-BY) und auch auf Basis von Modellierungen vorgenommen. Große Anteile der Datenbe-
stände des BIS-BY sind öffentlich zugänglich. Darin sind die bereits seit 1987 im Rahmen des Pro-
jekts GEORISK gesammelten Informationen zu Massenbewegungen standardisiert abgelegt. Es wer-
den alle Arten von Massenbewegungen systematisch erfasst und mit allen verfügbaren Informationen 
ergänzt. Für jedes einzelne Objekt (Ereignis) ist dadurch eine detaillierte Beschreibung zum Prozess-
typ und der räumlichen Ausdehnung festgehalten. Ergänzende Erläuterungen umfassen Angaben zur 
Aktivität, zum Alter und Zustand sowie eine Einschätzung der zukünftigen Entwicklung. Ebenso 
wird die Informationsqualität angegeben und ein Quellennachweis geführt. Wenn bekannt, werden 
Anbruch- und Ablagerungsbereiche der Massenbewegung als Geometrien digitalisiert und aussage-
kräftiges Bildmaterial hinterlegt. 

Bereitstellung der Ergebnisse 
Die Daten zu Geogefahren sowie die Gefahrenhinweiskarte sind ein „lebendes Produkt“, denn Ände-
rungen werden fortlaufend aktualisiert. Daher wird empfohlen immer die aktuellen Datensätze als 
Grundlage für Planungen zu verwenden. Die im Rahmen des Projektes ermittelten Gefahrenhinweis-
karten sind im Internet öffentlich zugänglich. Der Zugang erfolgt über vier Wege:  
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1. 
Einbindung als WebMapService (WMS) in ein Geo-
graphisches Informationssystem (GIS) oder eine 
WebGIS-Anwendung (z. B. FIS-Natur, RIS, etc.) 

2. Download zur lokalen Einbindung in ein GIS am Ar-
beitsplatz 

3. 

Hinzuladen oder Abrufen als Fachthema in verschie-
denen WebGIS-Anwendungen (z. B. UmweltAtlas 
Bayern, Bayernatlas) mit Zugang zu Detailinformatio-
nen 

4. Abfrage einer Standortauskunft im UmweltAtlas 
Bayern 

Die Übersicht vorhandener Daten und Links zu Geogefahren findet sich auf der LfU-Homepage 
unter Geologie – Massenbewegungen: 
www.lfu.bayern.de/geologie/georisiken_daten/massenbewegungen 

Geodatendienste des Landesamts für Umwelt 
Die Gefahrenhinweiskarte und GEORISK-Objekte sind als Geodaten-
dienste (WMS, Download) über die LfU-Homepage zu erreichen.  
Der Abruf erfolgt unter folgenden Quellen: 

WMS und Metadaten 
URL des Dienstes: http://www.lfu.bayern.de/gdi/wms/geologie/georisiken? 

https://www.lfu.bayern.de/umweltdaten/geodatendienste/index_detail.htm?id=03f453e2-198a-3fed-b690-5650053ee4fe&profil=WMS 

Download und Metadaten 
URL des Dienstes: http://www.lfu.bayern.de/gdi/dls/georisiken.xml 

https://www.lfu.bayern.de/umweltdaten/geodatendienste/index_detail.htm?id=d142f7ea-7c25-4a28-abaa-52fef201cc61&profil=Download 

UmweltAtlas Bayern (www.umweltatlas.bayern.de) 

Im Themenbereich Angewandte Geologie ist unter Inhalt (Geogefahren) die  
Gefahrenhinweiskarte zu aktivieren. Zudem sind unter Massenbewegungen alle 
GEORISK-Objekte und ihre Detailinformationen abzurufen. 

https://www.lfu.bayern.de/geologie/georisiken_daten/massenbewegungen/index.htm
https://www.lfu.bayern.de/geologie/georisiken_daten/massenbewegungen/index.htm
http://www.lfu.bayern.de/gdi/wms/geologie/georisiken
https://www.lfu.bayern.de/umweltdaten/geodatendienste/index_detail.htm?id=03f453e2-198a-3fed-b690-5650053ee4fe&profil=WMS
https://www.lfu.bayern.de/umweltdaten/geodatendienste/index_detail.htm?id=03f453e2-198a-3fed-b690-5650053ee4fe&profil=WMS
http://www.lfu.bayern.de/gdi/dls/georisiken.xml
https://www.lfu.bayern.de/umweltdaten/geodatendienste/index_detail.htm?id=d142f7ea-7c25-4a28-abaa-52fef201cc61&profil=Download
http://www.umweltatlas.bayern.de/
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Abb. 1: Unter dem Menü „Inhalt“ finden sich diverse Themen zur Angewandten Geologie. Im Bereich Geogefah-
ren lassen sich die GEORISK-Objekte inkl. ihrer Geometrien sowie die Gefahrenhinweisflächen auswählen. 

Abb. 2: Die Darstellung kann unter Meine Inhalte geändert werden. Die Reihenfolge der Layer lässt sich ändern, 
genauso wie Transparenz und Sichtbarkeit. Über das Anklicken eines Objekts werden Kurzinformationen ange-
zeigt, bei GEORISK-Objekten sind ferner Detailinformationen erreichbar, die wichtige Textbeschreibungen enthal-
ten. 
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Standortauskunft 
Die Standortauskunft liefert eine umfassende Beschreibung zu den Gefah-
renhinweiskarten und Georisiken an einer beliebigen Lokalität in Bayern. 

Die Standortauskunft ist einerseits über die Homepage des Landesamts für Umwelt 
(www.lfu.bayern.de) unter Themen → Geologie → Georisiken → Standortauskunft Georisiken zu er-
reichen. Andererseits werden über die Angabe einer Adresse oder Koordinaten, eine Standortaus-
wahl im UmweltAtlas oder die Position im Gelände (GPS) die für diesen Ort vorliegenden Informa-
tionen zu Geogefahren in einem PDF-Dokument zusammengefasst. Dies kann mitunter einige Minu-
ten dauern. Das Dokument kann darüber hinaus auch an eine E-Mail-Adresse versendet werden. 

Die Standortauskunft bietet somit eine einfache Übersicht über mögliche Probleme an einem Standort.  
Sie beinhaltet weiterhin Empfehlungen bzgl. zu treffenden Maßnahmen im Allgemeinen und gibt Hin-
weise auf zuständige Behörden im Ereignisfall. 

Die Standortauswahl ersetzt nicht die Erstellung eines geotechnischen Gutachtens! 

Abb. 3: Über die sog. „Stecknadelfunktion“ wird die Auswahl zur Erstellung einer Standortauskunft durch Klick in 
die Karte, durch Eingabe einer Adresse, durch Auswahl von Koordinaten oder die aktuelle Position mittels eines 
mobilen Endgerätes geöffnet. Darauf folgt die Auswahl der Standortauskunft zu Geogefahren und die Erstellung 
des PDF.  
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Beispiele für Schadensfälle durch Geogefahren in Bayern – 
Aus Schaden wird man klug? 

Dr. Stefan Glaser, Bayerisches Landesamt für Umwelt 
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Gefahren durch Muren und Wildbäche – Wildbachgefähr-
dungsbereiche  

Dr.-Ing. Andreas Rimböck, Bayerisches Landesamt für Umwelt 
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Geogefahren – und wie der Bergwald und die Forstverwal-
tung im Allgäu damit umgeht 

Klaus Dinser, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten 
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Inga Thiemicke, Landratsamt Rosenheim 
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Carlo Schillinger, LGA Institut für Umweltgeologie und Altlasten GmbH 
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Prof. Dr. Ulrich Burbaum, Hochschule Darmstadt; Prof. Dr. Ingo Sass, Technische 
Universität Darmstadt 
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Versicherbarkeit von Georisiken 

Dr. Robert Schmidt-Thomé; Versicherungskammer Bayern 

Mit Einführung der sog. Elementarschadenversicherung, im Herbst 1999, sind neben Überschwem-
mungsrisiken auch die Georisiken „Erdbeben“, „Erdfall“, „Erdrutsch“ und „Vulkanausbruch“ versicher-
bar. 

Für die Risikoermittlung wird das Geoinformationssystem ZÜRS (Zonierungssystem für Über-
schwemmung, Rückstau, Starkregen) verwendet. Georisiken sind in diesem Risikobewertungssystem 
allerdings nicht berücksichtigt, müssen also ggf. individuell ermittelt und bewertet werden. Der Online-
Kartendienst UmweltAtlas Bayern, das DGM im BayernViewer sowie die Download-Möglichkeit der 
Geologischen Karte von Bayern 1:25.000 bieten dazu sehr wertvolle Unterstützung. 

Naturgemäß sind „Erdfall“ und „Erdrutsch“ die in der Elementarschadenversicherung am ehesten rele-
vanten Georisiken nicht nur in Bayern, sondern im gesamten Bundesgebiet Anhand von Beispielen 
werden zunächst die Möglichkeiten, aber auch die Grenzen der Risikobeurteilung anhand von Geoin-
formationssystemen aufgezeigt. 

Weitere Beispielfälle erläutern die Abgrenzungsproblematik versicherte Schadenfälle gegen nicht ver-
sicherte Schadenfälle, vor dem Hintergrund der versicherungstechnischen Definitionen der Georisiken 
„Erdfall“ bzw. „Erdrutsch“.  
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E-Mail: Hermann.Reinartz@lfu.bayern.de 
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Bayer. Landesamt für Umwelt 
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Tel.: 0911 12076–101 
E-Mail: Carlo.Schillinger@LGA-geo.de  

Dr. Robert Schmidt-Thomé 
Versicherungskammer Bayern 
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Tel.: 089 2160–17 24 
E-Mail: Robert.Schmidt-Thome@vkb.de  

Inga Thiemecke 
Landratsamt Rosenheim 
Wittelsbacherstraße 53 
83022 Rosenheim 
Tel.: 08031 392–3001 
E-Mail: Inga.Thiemicke@lra-rosenheim.de  

mailto:Claus.Kumutat@lfu.bayern.de
mailto:Ulrich.Burbaum@h-da.de
mailto:Klaus.Dinser@aelf-ke.bayern.de
mailto:Stefan.Glaser@lfu.bayern.de
mailto:Andreas.Poschinger@lfu.bayern.de
mailto:Hermann.Reinartz@lfu.bayern.de
mailto:Andreas.Rimboeck@lfu.bayern.de
mailto:Fabian.Rosa@lfu.bayern.de
mailto:Carlo.Schillinger@LGA-geo.de
mailto:Robert.Schmidt-Thome@vkb.de
mailto:Inga.Thiemicke@lra-rosenheim.de


 


	Grußwort
	Geogefahren im Alpenraum und im Alpenvorland
	Geogefahren im bayerischen Juragebiet
	Daten und Karten im UmweltAtlas Bayern
	Die Gefahrenhinweiskarte Bayern
	GEORISK-Objekte
	Bereitstellung der Ergebnisse
	Standortauskunft

	Beispiele für Schadensfälle durch Geogefahren in Bayern – Aus Schaden wird man klug?
	Gefahren durch Muren und Wildbäche – Wildbachgefährdungsbereiche
	Geogefahren – und wie der Bergwald und die Forstverwaltung im Allgäu damit umgeht
	Bauvorhaben und Geogefahren
	Sicherung eines Felsens mit Erhalt des Naturbilds
	Wahrnehmung und Kommunikation von Georisiken
	Versicherbarkeit von Georisiken
	Tagungsleitung / Referenten



